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Erbach. Am Montag, 12. Februar, 
wurde gegen 7 Uhr eine Frau von 
einem Auto angefahren.
Ein weißes Fahrzeug bog aus 
Richtung Krankenhaus von der 
Erlenbacher Straße in die Neck-
arstraße ein. Dabei stieß das Auto 
mit einer Passantin zusammen, die 
gerade die Fußgängerampel über-
querte. Die Frau stürzte und wurde 
verletzt. Das Auto hielt an, nahm 
aber keinen Kontakt zur Fußgän-
gerin auf. Auf der Beifahrerseite 
soll laut Polizei der Schriftzug 
einer deutschen Rettungsorgani-
sation angebracht sein.
Hinweise an Tel.: 06062-9530. �red
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Die Fastenzeit beginnt
Nach den tollen Tagen wird bewusst verzichtet

Odenwaldkreis. Nach der Feierzeit 
zur Fastnacht sind am Aschermittwoch 
einige Menschen mit einem Aschekreuz 
auf der Stirn zu sehen. Der Grund: die 
Fastenzeit hat angefangen. Insbeson-
dere Menschen christlichen Glaubens 
schnallen den Gürtel enger und üben 
Verzicht. Die Breitenwirkung der Fas-
tenzeit bleibt jedoch nicht an religiö-
sen Grenzen stehen. Viele Menschen 
nutzen den Zeitpunkt, um bestimmte 
Bereiche ihres Lebens neu zu fassen 
und Gewohnheiten zu überdenken.

Fasten: universeller Brauch
Viele Religionen und Kulturen kennen 
die Idee des Fastens in der einen oder 
anderen Form. So fasten die Muslime 

zum Ramadan, nach dem Mondkalen-
der der neunte Monat, vom 11. März bis 
zum 10. April. Im Christentum richtet 
sich das Fasten auch nach dem Mond: 
Der Sonntag nach dem ersten Vollmond 
im Frühling ist der Ostersonntag, die 
vierzig Tage davor gelten als Fasten-
zeit. Entsprechend orientiert sich daran 
auch der Aschermittwoch und die Fast-
nachtssaison.

In der Frühzeit streng vegan
Modern mutet das Fasten im frühen 
Mittelalter an. Keine tierischen Produk-
te sollten verzehrt werden, auch Alko-
hol wurde vom Speiseplan gestrichen. 
Erst zur Mitte der 16. Jahrhunderts 
wurden die Regeln gelockert: Fisch und 
Mehlspeisen waren erlaubt. Die Kir-
chenoberen werteten den Biber zu der 
Zeit als Fisch, weswegen auch viele der 
Dämmebauer auf dem Teller landeten.
Heutzutage gibt es viele Anregungen 
zum Fasten außerhalb des Speiseplans. 

Beim Digitalfasten wird auf Smartpho-
ne, Computer und Fernseher verzichtet, 
ebenso planen viele, auf Alkohol zu 
verzichten.

Das Fasten wird divers
Beide christliche Konfessionen fordern 
zum Verzicht für das Klima auf, die 
evangelische Kirche schlägt dieses Jahr 
den Verzicht auf Alleingänge und dafür 
mehr Gemeinschaft vor. Der katholi-
sche Pfarrer Reichelsheims, Jozef Kos-
cielny, vergleicht die Vorbereitungszeit 
auf Ostern mit der Gartenarbeit, bei der 
Altes und Verdorrtes zurückgeschnit-
ten wird, um Neues wachsen zu lassen.

Stimmen aus dem Odenwald
Bei einer kurzen Befragung von Oden-
wäldern zeigt sich ein buntes Bild: 
Manche gaben an, in der Zeit bis Ostern 
ihr Leben gar nicht umzustellen. Ande-
re wollen auf Alkohol oder Süßes ver-
zichten.� red

Mit einem Aschekreuz werden die Kirchenbesucher an die Vergänglichkeit erinnert. Manche nutzen die Zeit auch für 
einen bewussten Verzicht. � Foto: myriams-fotos, pixabay

www.seitz-autohaus.de

in Obernburg
 Riesige Auswahl
 Starke Angebote

 Ausgezeichneter Service

Dieselstr. 4 63785 Obernburg
Tel. 0 60 22 / 71081-0
verkauf@seitz-autohaus

Ihr Partner für KIA
und MITSUBISHI

Ankauf von Sport- und
Sammlerwaffen,auch ganze

Sammlungen sowie Waffen aller Art.

EWB vorhanden.„Seriös, zuverlässig und fair.“
Sofortige Barzahlung.
Angebote bitte an:

– Waffenstübchen –
L. Bäcker ▪ Heuweg 4, 67551 Worms

Tel. 0 62 41 / 3 69 47 34 ▪ Mobil 01 78 / 5 24 27 74
waffen-ankauf@web.de

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Auto Böhm GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Straße 104, 64711 Erbach

Tel.: 06062 9414 0, E-Mail: info@auto-boehm.de
auto-boehm.de

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!

Alles was zählt, bist du: du und deine Leidenschaft für Perfektion.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Erweiterung unseres Land Rover Teams

Kfz-Mechatroniker & Kfz-Elektriker in Vollzeit (m/w/d)
Sie haben eine technische Ausbildung absolviert und verfügen vorzugsweise 

über Berufserfahrung in einer Jaguar Land Rover Werkstatt. Ihr Aufgabengebiet umfasst
alle Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten sowie alle Diagnose- und Elektronikarbeiten. Wir bieten
Ihnen das angenehme Betriebsklima eines Familienunternehmens und ein modernes Arbeitsumfeld.

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung ausschließlich per Mail mit PDF-Dateianhang an:
Stefan Schmied

karriere@auto-boehm.de

Entdecken Sie alle Karrieremöglichkeiten:
boehm.landrover-vertragspartner.de/karriere

Darmstadt/Odenwaldkreis. Die 
neunmonatige Gefängnisstrafe 
für einen Odenwälder, der zwi-
schen 2021 und 2022 unter ande-
rem mehrfach Kollegen, Politiker 
und andere belästigt und bedroht 
haben soll, wurde bestätigt. 
Grund hierfür ist, dass der Mann 
am Freitag vor einer Woche nicht 
zum Berufungsprozess erschienen 
war. Damit ist der Berufungspro-
zess verworfen. Bis zum Redak-
tionsschluss war unklar, ob der 
Odenwälder einen Antrag auf 
Wiedereinsetzung des Verfahrens 
beantragt. � red

Angeklagter
nicht bei
Berufungsprozess
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst,
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise

Aschaffenburg und Miltenberg

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Brensbach,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46

Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Journal onl1ne

TOP 3 der Woche auf der Facebook-Seite
des Odenwälder Journals

07. 02. bis 12. 02. 2024

TOP 1
Roden für
Brückensanierung
(Bad König, 12. Februar)

TOP 2
Ruhestand
nach 35 Jahren 
(Odenwaldkreis, 12. Februar)

TOP 3
Mit „Fahne“ 
am Steuer
(Erbach, 6. Februar)
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
vom 20. Januar 2024
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	 HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE 	 TIERE IN NOT ODENWALD
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	 Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838 	 Tel. 06063-939848

Hexe, eine acht 
Monate alte 
schwarze Kat-
ze, ist sehr 
freundlich und 
verspielt. Hexe 
und ihr eben-
falls schwarzer 
Bruder Abraxas 
suchen gemein-
sam einen Platz, 
um ihre restliche 
Schüchternheit 
abzulegen. Sie 
sind kastriert und 
geimpft und hät-
ten später gerne 
wieder Freigang.

Eddy ist ein 
lieber, anhäng-
licher, versch-
muster und für 
sein Alter sehr 
ruhiger Hund. 
Er verträgt sich 
mit anderen 
Hunden und 
Katzen. Eddy 
ist neun Mona-
te alt, 30 Zen-
timeter groß 
und wiegt acht 
Kilogramm. Er 
ist geimpft, ge-
chippt und kas-
triert.Hexe Eddy

Heizungsbau • Sanitär • Schlosserei • Spenglerei

ENERGIESPAREND HEIZEN
Relystraße 31 • 64720 MICHELSTADT
Tel. 06061-55 33 • Fax 06061-44 15
E-Mail: info@blatz.de • www.blatz.de

Mobil 0171-7 23 69 11

Frankfurt a.M./ Odenwald-
kreis. Vor Kurzem starteten 
die Odenwälder Hammerwer-
fer bei den Hessischen Win-
terwurf-Meisterschaften im 
Wurf-Leistungszentrum in 
Frankfurt am Main mit Erfolg 
in eine neue Saison.
Mit neuer Bestleistung von 
71,43 Meter startete Max Baier 
vom TV Fränkisch-Crumbach 
bei der Jugend U18 mit dem 

Hessischen Meistertitel in das 
neue Jahr. Damit steigerte er 
seine Bestleistung gegenüber 
dem gleichen Zeitpunkt des 
letzten Jahres um acht Meter 
und setzte sich damit an die 
Spitze der Deutschen- und 
Europäischen Bestenliste. 
Auch seine Fränkisch-Crum-
bacher Vereinskollegin Can-
dyce Bonjean holte sich mit 
62,74 Meter bei der weiblichen 

Jugend U18 den Hessischen 
Meistertitel. 
Der Bad Königer Tom Baumann 
von der Eintracht Frankfurt holte 
mit neuer Bestleistung von 54,04 
Metern den dritten hessischen 
Meistertitel in den Odenwald. 
Zudem ging die Bronzemedaille 
bei der Weiblichen Jugend U20 
mit 36,90 Meter an Juliette Bizet 
vom TV Fränkisch-Crumbach. 
� red

Gold und Bronze für
den Odenwald
Hammerwerfer siegen im Winterwurf

Von links: Juliette Bizet – Max Baier – Candyce Bonjean, alle TV Fr.-Crumbach. � Foto: (TV FC)

Neue Reifen 
gestohlen

Beilagenhinweis
Edeka,
Aldi,

dm-Drogerie,
Fahrrad Franz,

JYSK,
LIDL,

Möbel Roller,
Netto,
Penny,

Rettner & Ziegler
Balkongeländer,

Rossmann,
Tegut,

Thomas Philipps,
Toom Baumarkt

Lützelbach/Vielbrunn. Kri-
minelle brachen zwischen 
Samstagabend, 3. Februar, und 
Sonntagvormittag, 4. Februar, in 
einen Gewerbepark an der L3349 
ein. Die Täter durchtrennten 
einen Zaun und brachen anschlie-
ßend eine Lagerhalle auf. 
Sie entwendeten zahlreiche Neu-
reifen im Wert von insgesamt 
mehreren tausend Euro und trans-
portierten die Beute mit einem 
oder mehreren Fahrzeugen ab.
Hinweise an Tel.: 06062/9530.�red
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Der Kletterakrobat Hedera 
helix saugt sich mit seinen 
Haftwurzeln an Bäumen bis 
zu 20 Meter hoch empor, ohne 
dabei seiner Stütze Nährstoffe 
zu entziehen, wie das ansons-
ten bei klassischen Schmarot-
zern oder Halb-Schmarotzern 
der Fall ist. Auch an Mauern, 
auf Felsen und schattigen 
Böden gedeiht die Pf lanze 
gut. Obwohl vor eigenmäch-

tigem Sammeln des Efeus 
mit anschließender Selbst-
medikation aufgrund einer 
Vergiftungsgefahr eindring-
lich gewarnt werden muss, 
stellen die unter pharmazeu-
tischer Fachkompetenz zube-
reiteten Säfte, Tropfen und 
Zäpfchen ein probates Mittel 
gegen Bronchialerkrankun-
gen dar. Hauptwirkstoffe 
sind hierbei die sogenannten 
Saponine. Diese Stoffklasse 
wirkt neben den des Weite-
ren enthaltenen Flavonoiden 
Schleim verf lüssigend, Aus-
wurf fördernd, entkrampfend 
und entzündungshemmend auf 
die Bronchien. Somit können 
Efeu-Extrakte als Komponen-
te aus der vielfältigen Apothe-
ke der Natur zur Behandlung 
akuter und chronischer Bron-
chitiden bestens angewendet 
werden – sogar bei kleinen 
Patienten im Säuglings- oder 
Kindesalter.   

von Dr. Detlef Eichberg

   Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg is 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
71-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Efeu

Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Aktion

5.49

Selters
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

8.99

Azur
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 2 x 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.37)
zzgl. 2 x 3.30 Pfand
Einzelpreis 5.79 € je 12 x
1-l-Fl.-Kasten (1 l = 0.48)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

13.99

Knaller

9.99

Coca-Cola*,
Coca-Cola Zero*, Fanta
oder Sprite Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

11.99

Jever
Pilsener
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

11.49

Bitburger
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.15)
zzgl. 3.10 Pfand

Mönchshof
Brauspezialitäten
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.40)
zzgl. 4.50 Pfand
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

08. Woche. Gültig ab 19.02.2024

Die REWE-App
Alle Angebote
immer dabei.%Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Verkehrte Welt

A
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von Sven Iwertowski,
Redaktionsleiter

Tolle Tage waren es, die am 
Dienstagabend zu Ende gin-
gen. Die Odenwälder Vereine 
haben sich angestrengt und ein 
großes, vielfältiges und buntes 
Programm aufgeboten, um die 
versammelten Narren mitzu-
reißen und Freude zu bereiten. 
Nicht so viel Freude bereitet hin-
gegen die am Aschermittwoch 
vorgefundene große Menge an 
bunten und vielfältigen Müll. 
Wie ein Spurenleser kann man 
sich da durch die Gemeinden 
bewegen und die Versamm-
lungsorte finden. Dabei sind die 
vielen Glasscherben ein beson-
deres Ärgernis. Aber wenn das 
Verhalten in der Fastnachtszeit 
umgekehrt ist, dann werden die 
Odenwälder bestimmt bald alles 
wieder blitzsauber haben. Hof-
fentlich, bevor ein Reifen darun-
ter leidet.

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de
Telefon 0 61 65 / 930 92

Bad König. Nach sieben Jahren 
war es vor Kurzem so weit: Der 
erste Spatenstich für die KiTa 
Zell wurde gesetzt. 
Bei der Eröffnung waren auch 
einige Kinder der Kinderta-
gesstätte mit Handschaufeln 
und Schutzhelmen ausgestattet 

anwesend, um mit Bürgermeis-
ter Axel Muhn, dem KiTa-Leiter 
Kim Reipöhler und dem Archi-
tekten Walter Huber den ersten 
Spatenstich zu setzen.
Die eingeschossige und in Holz-
bauweise geplante Kinderta-
gesstätte wird vier Gruppen 

umfassen und insgesamt 90 
Kinder zur Betreuung aufneh-
men können.
Der Neubau der KiTa Fabula 
soll voraussichtlich im Sommer 
2025 fertig gestellt werden. Bis-
her sind die Kinder im Dorfhaus 
Zell untergebracht. � red

Erster Spatenstich für KiTa gesetzt
Nach sieben Jahren geht es los

Bereit zum ersten Spatenstich: Kinder der Kita zusammen mit Bürgermeister Axel Muhn, KiTa-Leiter Kim 
Reipöhler und Architekt Walter Huber. � Foto: Stadt Bad König
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Optimal Markt

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf

KFZ-Ankauf

PKW’s, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/-mobile, Traktoren,

Bagger, auch mit Mängeln,
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.

24 Stunden erreichbar!
06157/9168006
0177/3105303

Kaufe Autos

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen,Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Bauhjahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export.

Zustand egal, zahle Höchstpreise.
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/7187 2306
06258/5089921

Bauen & Wohnen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Haushaltshilfe für 4-5 Std. an
1-2 Tagen in Seligenstadt gesucht.
Deutschkenntnisse zur einfachen
Verständigung sind erwünscht.
Sie benötigen einen akt. Erste-Hil-
fe-Kurs. Std.-Lohn auf Anfrage.
☏ 0170 - 90 43 014

Pflege und Betreuung Daheim,
da kann ich Ihnen helfen! Seit 7
Jahren kümmere ich mich um äl-
tere Menschen. Ich koche, put-
ze, helfe beim An- und Aus-
kleiden und verrichte sonstige
Aufgaben im Haushalt zuverlässig.
☏0621- 18060334,01579-2452024

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Bad König. Das Einrichtungs-
zentrum Kempf in Bad König/
Zell präsentierte am Wochenende 
vom 2. bis zum 4. Februar eine 
Ausstellung zum Thema „Medi-
cal Wellness und Shopping“. 
Zur Eröffnung am Samstagvor-
mittag begrüßte Bürgermeister 
Axel Muhn, der zugleich auch 
Grüße von der Landtagsabgeord-
neten Sandra Funken überbrachte, 
Gäste, Initiatoren und Aussteller 
der Messe. Das Stadtoberhaupt 
hob hervor, dass die vielen Pro-
dukte und Dienstleistungen der 
Aussteller alles präsentierten, was 
zum Wohlfühlen wichtig sei. Die 
Ausstellungen des Möbelhauses 
Kempf passen hervorragend zur 
Stadt Bad König, die ebenfalls 
keine Mühen scheue, dass sowohl 
Einheimische als auch Besucher 
sich hier bestens aufgehoben und 

wohl fühlen, fuhr der Bürger-
meister fort. 
Er freue sich, dass das Einrich-
tungshaus Kempf seit vielen 
Jahren diese Messen veranstal-
te, die immer wieder zahlreiche 
Menschen aus der ganzen Region 
und darüber hinaus ins Wohl-
fühl-Städtchen im Odenwald 
lockten, betonte Schirmherr Axel 
Muhn weiter. 
Kempf-Geschäftsführer Johannes 
Hermann zeigte sich sehr angetan 
von der Ausstellung und dank-
te seinem Mitarbeiter-Team für 
deren Engagement. 
Im Mittelpunkt des Geschehens 
standen die Themen Gesund-
heit, Fitness und Wohlfühlen. 
Bekannte und neue Aussteller 
sowie Veranstalter Möbel Kempf 
boten ein vielfältiges und infor-
matives Programm, bei dem die 

Messebummler sich beraten las-
sen und informieren konnten. Mit 
von der Partie waren auch zwei 
Krankenkassen, die Fragen zu 
den unterschiedlichsten Anliegen 
beantworteten. Ein Fitnessstudio 
präsentierte sein Programm und 
ein moderner mobiler Pflege-

dienst zeigte auf, wie man sich 
verantwortungsvoll um Pflegebe-
dürftige kümmert. 
Wer Energie aus Wind und Wet-
ter verspüren wollte, konnte aus-
gefallene, handgefertigte Mode 
aus gesegeltem Segeltuch anpro-
bieren. Naturkosmetik, Haarex-

tension und vor allem auch die 
umfangreiche fachliche Beratung 
in Sachen ästhetische Chirurgie 
durch eine kompetente, erfahrene 
Ärztin sprachen die Besucher an. 
Ernährungsberatung, Kochvor-
führungen, Honig direkt von der 
Imkerei und edle Tröpfchen von 
der Wiebelsbacher Schnapsmanu-
faktur waren weitere Highlights. 
Wie wichtig gesunder Schlaf ist, 
konnte man bei den Fachberatun-
gen von Schlaraffia und Dunlopil-
lo erfahren. Nicht zuletzt fand der 
Streetstepper von Jürgen Breunig 
– die Alternative zum Fahrrad 
und optimal für den Rücken – das 
Interesse der Ausstellungsbumm-
ler. Ebenso Anklang fanden die 
Seniormobile von Zweirad Ellen-
berger, die für verbesserte Mobi-
lität in jeder Altersklasse sorgen. 
Schnäppchen, Rabatte und beson-

dere Angebote bei Polstermö-
beln, Küchen und Betten gab es 
obendrein. Einkaufsgutscheine, 
eine attraktives Gewinnspiel und 
gesunde Genüsse an der Saft- und 
Kaffeebar, am Kuchenbuffet und 
im Kempf Restaurant sorgten für 
das leibliche Wohl. 
Während die Erwachsenen sich in 
der Kempf Boutique umschauten 
und shoppten, konnten sich die 
Kinder beim Schminken, im Kin-
dertheater, mit „Merli“ oder im 
Kinderland vergnügen. Gekauf-
te Gläser konnten sich Besucher 
direkt vor Ort gravieren, Hand-
tücher und Bettwäsche besticken 
lassen. Der nächste Termin ist die 
News Trends Frühjahrsmesse, die 
vom 22. bis 24. März in und um 
das Einrichtungszentrum Kempf 
stattfindet. 
� red

Medical Wellness und Shopping locken Besucher 
Ausstellung mit Gesundheit, Fitness und Wohlfühlen bei Möbel Kempf 

Nur eines der vielen Highlights auf der Ausstellung: Praktische Kleidung 
und Taschen aus Segeltuch.� Foto: Möbelhaus Kempf 

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

Ihr Fachbetrieb
für Markisen & Wintergärten

FÜR MEHR ZEIT
IM GRÜNEN
Terrassendächer von Solarlux

Wetterschutz, wann immer Sie
ihn brauchen – Terrassendächer
verlängern die Gartensaison und
die Freude am Draußensein.

Werben
Sie
auch

online!

journal
Odenwälder

Bauen & Wohnen

(djd). Gut geschützt und doch 
mitten im Grünen: Glasanbauten 
wie Wintergärten und Terrassen-
dächer bieten viel Nähe zur Natur 
und werten das Eigenheim auf. 
Doch welche Variante wird den 
eigenen Ansprüchen am besten 
gerecht? Entscheidend ist dabei 
insbesondere eine Frage: Wün-
schen sich die Hauseigentümer 
zusätzlichen, ganzjährig nutzba-
ren Wohnraum und mehr Tages-
licht im Inneren - oder genügt 
ihnen ein geschützter Freisitz auf 
der Terrasse, der die Gartensaison 
verlängert?
Bei einem klassischen Wintergar-
ten handelt es sich um eine Erwei-
terung des Wohnraums, der zu 
jeder Jahreszeit genutzt werden 

kann. Hoch dämmende Materia-
lien sorgen für Wärme auch bei 
frostigen Außentemperaturen. 
Zudem lässt sich der Wintergar-
ten beheizen, beispielsweise mit 
einer Fußbodenheizung oder 
einem integrierten Kamin.
Terrassenüberdachungen sind 
hingegen ungedämmt. Sie kön-
nen zwar mit senkrechten Gla-
selementen zu einem Glashaus 
erweitert werden, schützt aber 
vor allem die Bewohner, Terrasse 
sowie Möbel vor Wind und Wet-
ter. „Unter dem Terrassendach 
wird es durch Sonneneinstrah-
lung oder einen separaten Heiz-
strahler warm, sodass sich die 
Freiluftsaison vom zeitigen Früh-
jahr bis zum späten Herbst aus-

dehnt“, erläutert Matthias Fuchs 
vom Hersteller Solarlux.
Im Gegensatz zum Wintergar-
ten hat ein Glashaus wiederum 
einen großen Vorteil: Es kann 
frei stehend platziert werden. 
Das Glashaus wird natürlich 
belüftet: Kleine, kaum wahr-
nehmbare Spalten zwischen 
den beweglichen Glaselementen 
sorgen für eine permanente Fri-
schluftzufuhr.
Ob Glashaus oder Wintergarten - 
jeder Anbau sollte passend zu den 
Gegebenheiten geplant werden. 
Eine Dachmarkise innen oder 
außen, eine senkrechte Verschat-
tung oder integrierte Beleuch-
tungssysteme werten den Anbau 
weiter auf. 

Welcher Glasanbau passt?
Terrassendächer und Wintergärten im Vergleich
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UNDVIELES
MEHR...

Odenwaldkreis. Rettungsas-
sistent Berthold Schweizer hat 
viel erlebt in den 38 Jahren 
Dienst – unter anderem hat er 
sieben Kinder auf dem Weg ins 
Leben begleitet, die nicht bis 
zur Ankunft im Krankenhaus 
warten wollte. Nun scheidet der 
63-Jährige aus dem Rettungs-
dienst des Deutschen Roten 
Kreuzes im Odenwaldkreis aus 
und wechselt in die Rente.
„Ich bin froh, dass die Gebur-
ten komplikationslos vonstat-
tengingen. Auch wenn eine 
Schwangerschaft keine Krank-
heit darstellt, ist man trotz guter 
Ausbildung bei der Niederkunft 
im Rettungswagen etwas ange-
spannt. Das ist ja nicht unser 
Tagesgeschäft, wir sind keine 
Hebammen“, erzählt Schweizer 
freimütig.
Mit bereits 25 Jahren hat er noch 
ein halbes Jahr Zivildienst im 
Rettungsdienst absolviert. „Das 

lag daran, dass mir nach meiner 
Bundeswehrzeit als Richtschüt-
ze in einem Panzerjägerbatail-
lon die Augen aufgegangen sind. 
Mir wurde klar, was ich hier 
mache“, so Schweizer. „Da half 
nur die nachträgliche Verweige-
rung“, erzählt der gelernte Flie-
senleger.
Vom Rettungsdienst im Roten 
Kreuz hatte er von Freunden 
gehört und sich schnell für die 
Arbeit an und mit den Men-
schen begeistert. Im Hauptamt 
ist Schweizer lange als Lehr-
rettungsassistent tätig gewesen, 
hat junge Leute für den Beruf 
sensibilisiert und in der Praxis 
angeleitet. Ehrenamtlich war er 
als Ausbilder in der Ersten Hilfe 
tätig und auch als stellvertreten-
der Bereitschaftsleiter des dama-
ligen Ortsvereins Weiten-Gesäß 
engagiert. Seinen Dienst versah 
der zukünftige Ruheständler 
nach dem Zivildienst in Sand-

bach, hat von dort in die damals 
neu erbaute Rettungswache nach 
Höchst gewechselt und war bis 
zum Renteneintritt am Standort 
in Michelstadt-Stockheim tätig.
Beschäftigt haben den routinier-
ten Retter so manche Einsätze 
auch im Nachhinein. „Beson-
ders Notfälle mit kleinen Kin-
dern sind emotional, so sehr man 
auch als Profi handelt“.
Das Rote Kreuz lobt der rou-
tinierte Retter als fairen und 
sicheren Arbeitgeber. „Auch 
wenn bei heute über 180 Kol-
legen das Familiäre aus meiner 
Anfangszeit zwangsweise gelit-
ten hat, stehe ich immer noch 
für das gute Arbeitsklima ein. 
Aus einigen Kollegen sind gute 
Freunde fürs Leben geworden.“
Nach seinem letzten Dienst 
warteten Vorstand Frank Sauer 
und Rettungsdienstleiter Mark 
Trautmann mit einer Überra-
schung auf. � red

Sieben Kinder auf die
Welt gebracht
Rettungsassistent geht nach fast 40 Jahren in Rente

Nachdem Berthold Schweizer fast 40 Jahre als Rettungsassistent beim Roten Kreuz tätig gewesen war, hat er 
von DRK-Vorstand Frank Sauer (links) und Rettungsdienstleiter Mark Trautmann zum Abschied in die Rente 
einen Korb bekommen. Gut gefüllt mit allerlei Schmankerln, versteht sich.
� (Foto: Michel Lang / DRK-Odenwaldkreis)

Odenwaldkreis. Der Kreis-
tag des Odenwaldkreises hat 
in seiner Sitzung am Montag, 
29. Januar, die Resolution für 
eine „wehrhafte Demokratie“ 
verabschiedet. Alle Abgeordne-
ten stimmten dem Antrag von 
den Fraktionen der SPD, CDU, 
ÜWG, Bündnis 90/Die Grünen 
und der FDP zu. In der Resolu-
tion betont der Kreistag unter 
anderem die essenzielle Bedeu-
tung der Demokratie für einen 
intakten Rechtsstaat, in dem 
Freiheit und Sicherheit gleicher-
maßen Achtung und Umsetzung 

finden. Der Kreistag toleriert 
nicht, dass insbesondere Verfas-
sungsfeinde aus dem rechtspo-
pulistischen und rechtsextremen 
Milieu unter dem Deckmantel 
der garantierten Freiheiten agie-
ren und den Rechtsstaat besei-
tigen wollen. Er erklärt daher, 
verfassungsfeindlichen Bestre-
bungen klar entgegenzutreten 
und mit den den Behörden zur 
Verfügung stehenden Mitteln 
gegen sie entschlossen vorzuge-
hen.
Im Weiteren steht der Kreis-
tag laut Resolution hinter dem 

Engagement und dem persön-
lichen Einsatz gegen rechten 
Extremismus, Antisemitismus 
sowie Hass und Hetze, bekennt 
sich zur offenen Gesellschaft 
mit Menschen, die einen Migra-
tionshintergrund haben und die 
fest zur Gesellschaft gehören. 
Abschließend hält der Kreistag 
fest, dass der Odenwaldkreis 
keine Heimat für menschen-
feindliche Gesinnungen und 
Bestrebungen ist, die die frei-
heitlich demokratische Grund-
ordnung infrage stellen und 
unterminieren. � red

Einstimmig
für wehrhafte Demokratie 
Kreistag beschließt Resolution gegen Menschenfeindlichkei

Odenwaldkreis. Seit 1988 ist 
Dieter Kroh als Diplom-Inge-
nieur Teil der Bauaufsicht der 
Verwaltung des Odenwaldkrei-
ses. Nach über 35 Jahren geht er 
Ende Februar in den Ruhestand. 

Die Zeit beim Kreis würdigte 
Landrat Frank Matiaske kürz-
lich bei einer kleinen Feierstun-
de zur Verabschiedung: „Ich 
danke Ihnen für die jahrzehn-
telange zuverlässige Arbeit und 

wünsche Ihnen alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt. 
Während Ihrer Dienstzeit haben 
Sie den Bau oder die Verände-
rung an vielen Häusern im Kreis 
begleitet – Ihre Arbeit wird 
daher noch lange auf den Stra-
ßen sichtbar sein.“
Gute Wünsche für die Zukunft 
gaben Kroh auch sein bisheri-
ger Chef Martin Müller, Leiter 
des Bauamts, Jutta Stegmüller, 
Leiterin der Allgemeinen Bau-
verwaltung, Gleichstellungs-
beauftragte Petra Karg und im 
Namen des Personalrats Britta 
Ziefle mit auf den Weg.
Bevor Dieter Kroh das Studium 
im Fachbereich Bauingenieur-
wesen begann, machte er eine 
Ausbildung zum Bauschlos-
ser bei der der Firma Hermann 
Schmucker in Michelstadt (1974 
bis 1977). Daran schloss sich der 
Erwerb der Fachhochschulreife, 
der Wehrdienst und schließlich 
das Studium in Darmstadt an. 
Nach der Tätigkeit für die Firma 
Zenker wechselte Kroh zum 
Odenwaldkreis. � red

Ruhestand nach 35 Jahren
Dieter Kroh verlässt die Bauaufsicht 

Nach über 35 Jahren bei der Bauaufsicht der Kreisverwaltung 
verabschiedete Landrat Frank Matiaske (rechts) Diplom-Ingenieur 
Dieter Kroh in den Ruhestand. Zum Abschied gab es unter anderem 
eine Collage des Malers Rob Roberts. 
� Foto: Saskia Hofmann / Kreisverwaltung

Reichelsheim. Bei einem Aus-
weichmanöver kollidierte am 
Dienstag, 6. Februar, eine 23-jäh-
rige Odenwälderin gegen 16.20 
Uhr im Ortsteil Beerfurth mit 
einem parkenden Auto.
Die Fahrerin fuhr die Siegfried-
straße in Richtung Reichelsheim, 
als ihr in der Ortsmitte bei einer 
Ampel ein dunkles Fahrzeug auf 
ihrem Fahrstreifen entgegenkam. 
Bei dem Ausweichmanöver stieß 
sie mit dem parkenden Pkw 
zusammen. Der Schaden wird 
auf 5.500 Euro geschätzt. Das 
andere Fahrzeug flüchtete vom 
Unfallort.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
� red

Unfall nach 
Ausweichmanöver: 
Beteiligter flüchtet

Erbach. Das Rote Kreuz orga-
nisiert ein Erlebnis-Café in 
Erbach speziell für die Gene-
ration Plus und veranstaltet 
dazu ein Kennenlern-Treffen 
am Dienstag, 20. Februar, von 
14.30 bis 16.30 Uhr im „Café 
Auszeit“.
Neben dem Beisammensein 
gibt es eine Beratung bei Fra-
gen zu verschiedenen Lebens-
lagen.
Voraussetzungen gibt es keine. 
Weder eine Anmeldung noch 
eine Mitgliedschaft im DRK 
sind nötig. Gebühren werden 
ebenfalls nicht erhoben. 
Für Dienstag, den 5. März, 
heißt das Motto „Frühlings-

erwachen“, am Dienstag, 26. 
März, lautet das Thema der 
offenen Veranstaltung „Medi-
enwerkstatt“, wo man sich mit 
den Möglichkeiten und Grund-
lagen der modernen Kommuni-
kation beschäftigen wird.
Eine Altersangabe wird von den 
Veranstaltern nicht gemacht, 
kommen könne jeder, der sich 
zur Generation Plus zähle.
Das „Café Auszeit“ des Roten 
Kreuzes ist in der Bahnstraße 
43 mit barrierefreiem Eingang 
Alte Poststraße.

Infos unter
www.drk-odenwaldkreis.de. 
� red

Rotes Kreuz organisiert
Erlebnis-Café



Reichelsheim. „I am mint“ heißt 
ein Programm des Landes Hessen, 
das in Zusammenarbeit mit der 

Arbeitsagentur ins Leben gerufen 
wurde. An der Kickoff-Veranstal-
tung teilgenommen haben auch 
sieben Schülerinnen und acht 
Schüler der Georg-August-Zinn-
Schule Reichelsheim (GAZ) mit 
ihrem Fachlehrer Manfred Kilt-
hau.
Zu Beginn des Projekttages 
erklärte Referent Nino Frignani, 
dass es bei dem Programm um 
etwa 200 Ausbildungsberufe der 
Bereiche Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik – 
kurz MINT – gehe. 
Das Informations- und Förderan-
gebot richte sich vordergründig 
an Schülerinnen und Schüler des 
8. Jahrgangs der Hauptschule und 
des 9. Jahrgangs der Realschule. 
Ziel seien Besuche von Betrieben 
aus den jeweiligen Fachgebie-
ten. Dabei werden die Besucher 
von Auszubildenden durch den 
Betrieb geführt. 
Die Schüler beschäftigten sich 
mit Trainingsaufgaben zu ihren 
individuellen Stärken und Schwä-
chen. Dabei standen MINT-Kom-
petenzen im Mittelpunkt. In 
Vorbereitung der anstehenden 
Hospitationen in den Betrieben 
überlegten sich die Schüler mög-
liche Fragen an die Auszubilden-
den. Vor den Sommerferien findet 
eine Berufsorientierungs-Reflexi-
on statt.
Derzeit arbeiten die Schüler an 
nachhaltigen Ideen zum Umwelt-
schutz und Energietechniken, wie 
beispielsweise einer nachhaltigen 
Sauna. 
� red
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StellenmarktMannheim
Maimarkthalle

Messe für

Arbeitsplätze

Aus- und Weiterbildung

Studium

jobsforfuture-mannheim.de

9-17 Uhr
Eintritt frei

22. - 24. Feb. ‚24

Offener Bewerbertag
am 24.02.2024
Du suchst noch einen Ausbildungsplatz für 2024? Dann bist du beim
offenen Bewerbertag bei Pirelli genau richtig!

Du bekommst die Möglichkeit dich persönlich für eine Ausbildung im
technischen oder kaufmännischen Bereich vorzustellen.

Komm vorbei und sei direkt Teil des Auswahlverfahrens – ganz ohne
vorherige Anmeldung oder Bewerbung!

Wann
Samstag, 24. Februar 2024 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wo
Pirelli Deutschland GmbH – Tor 1
Höchster Straße 48–60
64747 Breuberg-Sandbach

Hast du noch Fragen? Dann zögere nicht, uns zu kontaktieren.

Kontakt
Lena Ostheimer Telefon: 06163 71-2674
Christian Heckmann Telefon: 06163 71-2630
E-Mail: ausbildung.de@pirelli.com

WIR SUCHEN SIE FÜR UNSER TEAM
Sie sindmotiviert, die Zukunft der Stadt Oberzent aktivmitzugestalten? Dannwerden
Sie Teil unseres Teams und verstärken Sie uns zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:
EDV/IT-Verantwortliche/r (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Abgeschlossene informationstechnische Ausbildung, z. B. als Fachinformatiker/in für
Systemintegration, IT-System-Elektroniker/in oder eine vergleichbare Qualifikation
Sachbearbeitung Finanzen und Steuern (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
oder eine vergleichbare Ausbildung im kaufmännischen Bereich
Fachkraft für eine der Kindertagesstätten der Stadt Oberzent (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Erzieher/in oder nach § 25 b Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch
anerkannte Fachkraft

Die ausführlichen Stellenausschreibungen entnehmen Sie
bitte unserer Internetseite www.stadt-oberzent.de.

• Industriemechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Personalsachbearbeiter (m/w/d)

Ausbildung ab September 2024:

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Verfahrenstechnologe für Kunststoff- und

Kautschuktechnik (m/w/d)

rkw-group.com

Wir suchen dich
Wir produzieren nachhaltig Folienlösungen für
Kunden in der ganzen Welt. In unserem
familiären Arbeitsklima entwickeln sich Menschen
mit verschiedensten Hintergründen.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort
Michelstadt (Odenwald) suchen wir motivierte
Mitarbeiter (m/w/d) und Auszubildende (m/w/d):

Wir bieten:
• Attraktives Vergütungspaket

nach KVI-Tarifvertrag sowie

weitere Benefits (Urlaubs- und

Weihnachtsgeld, arbeitgeber-

finanzierte betriebliche Alters-

versorgung, Job-Rad Leasing, …)

• 30 Tage Urlaub

• Eigene Betriebskantine

• Kostenlose Parkplätze vor Ort

• Firmenevents, Aktionen zum

Betrieblichen Gesundheits-

management und vieles mehr

• Individuelle Aus-, Fort- und

Weiterbildungsmöglichkeiten

• Arbeitsplatz mit individuellen

Gestaltungs- und Wachstums-

möglichkeiten

• Vielfalt und Chancengleichheit

sowie eine offene Unterneh-

menskultur

• Familiäres Umfeld mit inter-

nationalem Flair

Weitere Informationen findest du auf unserer
Homepage. Bewirb dich jetzt unter:
rkw-group.com/karriere

RKW Agri GmbH & Co. KG
Frau Melanie Schmitt
Roßbacher Weg 5 | 64720 Michelstadt
Telefon 06061-77-242

• Industriemechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Personalsachbearbeiter (m/w/d)

Ausbildung ab September 2024:

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Verfahrenstechnologe für Kunststoff- und

Kautschuktechnik (m/w/d)

Weitere Informationen findest du auf unserer
Homepage. Bewirb dich jetzt unter:
rkw-group.com/karriere

RKW Agri GmbH & Co. KG
Frau Melanie Schmitt
Roßbacher Weg 5 | 64720 Michelstadt
Telefon 06061-77-242

Wir produzieren nachhaltig Folienlösungen für
Kunden in der ganzen Welt. In unserem
familiären Arbeitsklima entwickeln sich Menschen
mit verschiedensten Hintergründen.

-Anzeige-

Berufe mit Zukunft
Messe Jobs for Future mit persönlicher Beratung

Tausende von Möglichkeiten nach dem Schulab-
schluss, Personalmangel in vielen Branchen und
eine Welt, in der Digitalisierung und Künstliche
Intelligenz eine immer größere Rolle spielen:
Da braucht es Orientierung und persönliche Be-
ratung, um den passenden Weg einzuschlagen!
Genau das bietet die Jobs for Future vom 22. bis
24. Februar in der Maimarkthalle Mannheim.
Dabei hat die Messe für Arbeitsplätze, Aus- und
Weiterbildung, Studium nicht nur Schülerinnen
und Schüler im Blick, sondern auch Studierende
und Berufstätige, die sich weiterqualifizieren
oder neu orientieren möchten. Das bedeutet
vielfältige Chancen auf kurzen Wegen unter ei-
nem Dach. Die Messe ist an allen drei Tagen von
9 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Unentschlossene können herausfinden, welche
Fähigkeiten und Interessen gefragt sind, wie sie

ihre Kenntnisse auf den neuesten Stand bringen
können undwelche Aufgaben in Ausbildung und
Alltag anfallen. An den Messeständen stehen
auch Azubis und Studierende, die aus eigener
Erfahrung schildern, wie der Einstieg gelingt,
an welchen Projekten man arbeitet und was
ihnen besonders gut gefällt. Einen Überblick
geben die Handwerkskammer Mannheim
Rhein-Neckar-Odenwald, die Agentur für Ar-
beit und das Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung Mannheim-Heidelberg.
Erst fragen, dann üben: An den Ständen kann
man zum Beispiel Blutdruck messen, einen
Berufseignungstest machen, virtuell in die
Rolle eines Chemikanten schlüpfen und in
Handwerksberufe hineinschnuppern. Dazu gibt
es Vorträge und Workshops wie zum Beispiel
Bewerbertraining.

Mit jährlich rund 30 ausge-
schriebenen Ausbildungs-
und Studienplätzen zählt die
Pirelli Deutschland GmbH zu
den größten Ausbildungsun-
ternehmen im Odenwaldkreis.
Sie bietet engagierten Haupt-
und Realschülern attraktive
Ausbildungsplätze und gibt
Abiturienten die Möglichkeit
eines praxisorientierten Stu-
diums an der dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg
DHBW.

Der Standort Breuberg spielt
in der Premium-Strategie
des international agieren-
den Reifenherstellers Pirelli
eine wichtige Rolle. Denn zur
führenden Position des Un-
ternehmens in der Branche
trägt neben der zukunftso-
rientierten Arbeit der For-
schungs- und Entwicklungs-
abteilung insbesondere die
hochwertige Fertigung bei.
Um diese dauerhaft sicher-
stellen zu können, legt das
Unternehmen großen Wert
auf eine erstklassige Qualität
in den verschiedenen Ausbil-
dungsbereichen.

Zum Ausbildungsstart im
Sommer 2024 bietet die Pirelli
Deutschland GmbH Schülerin-
nen und Schüler die Möglich-
keit, einen vielfältigen und zu-
kunftsträchtigen technischen
Ausbildungsberuf zu erlernen.

Bewerber, die sich für die mo-
dernsten Produktionstechni-
ken interessieren, finden bei
Pirelli den Einstieg in die Ar-
beitswelt über folgende techni-
sche Berufsbilder:
• Mechatroniker/in
• Kunststoff- und
Kautschuktechnologe/in
• Werkzeugmechaniker/in
• Elektroniker/in Fachrichtung
Betriebstechnik
• Industriemechaniker/in
• Maschinen- und
Anlagenführer/in

Die Auszubildenden in diesen
Berufsbildern starten mit einer
technischen Grundausbildung
in der hauseigenen Lehrwerk-
statt. Anschließend werden
sie in den jeweiligen Fachbe-
reichen des Unternehmens
eingesetzt. Der Ausbildungs-
betrieb unterstützt und beglei-

tet die Berufseinsteiger in ihrer
drei- bzw. 3,5-jährigen Aus-
bildungszeit und bereitet sie
optimal auf die hohenAnforde-
rungen vor, die der im interna-
tionalen Wettbewerb stehende
Premiumreifenhersteller an sie
stellt.
Kaufmännische Ausbildungs-
berufe und duale Studiengän-
ge ergänzen das vielfältige
Angebot für Berufseinsteiger.

Werde auch Du Teil unseres
Teams! Nutze die Chance
und komm zu unserem Be-
werbertag – wir freuen uns
auf Dich! Falls du an dem Tag
nicht kommen kannst, schicke
uns Deine aussagekräftigen
Unterlagen, bestehend aus
Anschreiben, Lebenslauf und
den letzten drei Zeugnissen an
folgende Adresse, gerne auch
per Mail.

Pirelli Deutschland GmbH
PB/B – Christian Heckmann,
Lena Ostheimer
Höchster Straße 48 – 60
64747 Breuberg
Mail:
ausbildung.de@pirelli.com

Technische Berufsausbildung
bei der Pirelli Deutschland GmbH

-Anzeige-

Schüler der GAZ bei der MINT-Kickoff-Veranstaltung. 
� Foto: Manfred Kilthau

Vorbereitung
auf die Berufswelt
Schüler der Georg-August-Zinn-Schule
planen MINT-Karrieren
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Samstag 24.02.24 9 -13 Uhr
Freitag 23.02.24 9 -17 Uhr

NEW
D A Y S

Erleben Sie die neuen Modelle von Volkswagen
bei unseren WOLFERT NEW DAYS am 23. &
24.02.24
Wir präsentieren Ihnen die neuesten Modelle von Volkswagen
•T-Cross
•Tiguan
•Passat
als Neu- und Vorführwagen.
Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir mit leckerem Fingerfood und kühlen Getränken.
Kommen Sie vorbei und reservieren Sie Ihren persönlichen Probefahrttermin und
nutzen unsere exklusiven Markteinführungsangebote.

Autohaus AdamWolfert GmbH
Oberer Steffleinsgraben 8, 63927 Bürgstadt,
Tel. +49 9371 9772 0, info@autohauswolfert.de

Autohaus Link GmbH
Aufseßring 26, 63925 Laudenbach,
Tel. +49 9372 9998 0, ínfo@auto-link.de

Mit Anton Hofreiter (MdB)
sowie
Philip Krämer (MdB), Martina
Feldmayer (MdL) und Andreas Ewald,
Landesvorsitzender GRÜNE Hessen

B´90/Grüne Odenwaldkreis
Neujahrsempfang

Sa, 24.2.24
19 Uhr

Erbacher Brauhaus
(Saal)

Jahnstr. 1
64711 Erbach

B´90/Grüne Odenwaldkreis, Am Marktplatz 2, 64720 Michelstadt, 06061/979232, kontakt@gruene-odenwald.de

Tel.: 06104 – 49 70 90
WhatsApp: 06104 – 49 70 90

E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Bad König.  Zum Jahrestag 
des Abkommens über die Ver-
tiefung der deutsch-französi-
schen Zusammenarbeit hat die 
Kurstadt Bad König vor Kurzem 
den Deutsch-französischen Tag 
abgehalten.
Als Redner konnte das Komi-
tee den von 1994 bis 1999 im 
Kabinett Eichel für das Innen-
ressort zuständigen Gerhard 
Bökel gewinnen, der sich seit 
seinem Ausscheiden aus der 
Politik publizistisch und in 
Vorträgen der deutsch-fran-
zösischen Geschichte widmet 
und dabei sein Augenmerk vor 
allem auf die Zeit der Beset-
zung Frankreichs im Zweiten 
Weltkrieg und die französische 
Résistance richtet.
Seinen rund fünfzig Zuhörern 
im Großen Saal der Rentmeis-
terei von Bad König bot Bökel 
zunächst einen Überblick über 

die wechselhafte deutsch-fran-
zösische Geschichte. Dabei 
ging er vor allem auf die Verlet-
zungen ein, die sich die beiden 
Länder in der Vergangenheit 
gegenseitig zugefügt haben.
Dankesworte der Komiteevor-
sitzenden Ellen Nisch und des 
Bad Königer Bürgermeisters 
Axel Muhn an Gerhard Bökel, 
an Gerlinde Krönung – sie 
hatte den Kontakt zu Herrn 
Bökel hergestellt – und an das 
Ehepaar Steiger der Buchhand-
lung „paperback“ beschlossen 
den Abend. Ein Dankeschön 
galt auch den Mitarbeitern des 
städtischen Bauhofs, die den 
Großen Saal der Rentmeisterei 
für die Veranstaltung vorberei-
tet hatten, und einem Team des 
Partnerschaftskomitees, das für 
die Gäste Getränke und Speisen 
vorbereitet hatte.
� Thomas Seifert/red

Tag der deutsch-
französischen Freundschaft

Die Sieger und Platzierten des Mathematikwettbewerbs mit den 
Lehrkräften der GAZ während der Siegerehrung. 
� Foto: Dr. Martin Schmidl

Reichelsheim. Schüler der 
Jahrgangsstufe 8 der Georg-
August-Zinn-Schule Reichels-
heim (GAZ) haben erfolgreich 
am Mathematikwettbewerb 
teilgenommen. 
Die Sieger und Platzierten wur-
den nun durch Stufenleiterin 
Laura Zieres und Fachspreche-
rin Tina Schäfer im Rahmen 
einer kleinen Siegerehrung 
ausgezeichnet. 
Im Hauptschulzweig belegte 
Jason Ehrhard aus der Klasse 

8a den ersten Platz. Im Real-
schulzweig schnitt Mia Richter 
aus der Klasse 8c am besten ab, 
gefolgt von Anne Liebitz (eben-
falls 8c), die den zweiten Platz 
belegte. 
Im Gymnasialbereich rech-
nete Isaly Seemüller aus der 
Klasse 8e am besten. Es folgt 
Finn Thomasberger aus der 
Klasse 8 f. Die erfolgreichen 
Schüler haben sich nun für den 
Kreisentscheid am 6. März in 
Michelstadt qualifiziert. � red

Reichelsheimer 
Schüler im 
Kreisentscheid
Teilnehmer stehen fest

www.odw-journal.de

Tiflis/Mömlingen. Der Kara-
te-Europameister in der 
Altersklasse U18 kommt aus 
Breuberg. Jonas Abu Wahib trat 
am letzten Wochenende gegen 
32 Sportler aus ganz Europa in 
der Kategorie an. Fünf Runden 
musste der 16-jährige Wahib 
bestehen, bevor er die Gold-
medaille in den Händen hielt 
– die einzige Goldmedaille, die 
an diesem Wochenende nach 
Deutschland ging. Vor einem 

Jahr konnte Wahib, der im Ver-
ein SV UNSU Karate Mömlin-
gen ist, in der Altersklasse U16 
Bronze erkämpfen. Nicht zuletzt 
wegen seines Gold-Erfolgs 
konnte Wahib seinen Platz an 
der Spitze im Weltranking der 
World Karate Federation in der 
U18-Altersklasse Kata männ-
lich ausbauen. Dieses Jahr im 
Oktober steht für Wahib noch 
die Weltmeisterschaft der U18 
in Venedig an. � red

Karate-Gold
für Breuberger
Jonas Abu Wahib gewinnt
bei Karate-EM

Jonas Abu Wahib performt die Kata Gojushiho Sho im Viertelfinale 
gegen Österreich. � Foto© Karate Insights
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0.99

1.99

4.99

Narzisse
unverzichtbarer Frühlingsbote
an jedem Platz, ob Balkon,
Terrasse, Garten oder in ein-
er bunten Schale vor der Tür,
9 oder 11 cm Topf

Primel
die klassischen Frühlingsprimel
in bunter Farbenpracht, 9 cm Topf

Stängel-
primel
Primula ,Gessy Gold´;
leuchtende, große Blüten, verschiedene
Farben, besonders kräftige Pflanzen,
2 Liter Container

Ranunkel
Ranunculus-Hybride;
beliebte Frühlingsblume mit gefüllten
Blüten, 11 cm Topf

Fensterblatt
Monstera deliciosa;
besonders kräftige Pflanzen,
pflegeleicht auch für dunklere Standorte
geeignet, ca. 80-100 cm hoch,
17 cm Topf

Korbmarante
Calathea rufibarba;
tropische Schönheit mit langen,
gewellten Blättern, Standort
halbschattig, 19cm Topf

Strelitzia reginae, extravagante
Schönheit, für helle Standorte, im
Sommer auch gerne auf Balkon oder
Terrasse, 17 cm Topf

Paradies-
vogelblume

19.99
Dypsis lutescens; frischgrüne Zimmer-
palme mit gefiedertem Blattwerk, sorgt
für Urlaubsatmosphäre, liebt einen
hellen Standort ohne direkte Sonne,
110 cm hoch, 21 cm Topf

Goldfruchtpalme
25.-

0.59

11.99
17.99

Phalaenopsis; besonders
blühwillige Art, 2 Rispen,
verschiedene Farben

Schmetterlings-
orchidee7.99

Brombachtal. Blutspendeinte-
ressierte können am Mittwoch, 
28. Februar, von 15.30 bis 19.30 
Uhr Blut im Dorfgemeischafts-
haus Kirchbrombach, Haupt-
straße 29, Blut spenden. 
Termine können online unter 
www.blutspende.de/termine 
reserviert werden.� red

Blutspende in 
Brombachtal

Für die Erneuerung wird gerodet
Brückenerneuerung erfordert Baumschnitt

Bad König. Blutspendein-
teressierte können am Don-
nerstag, 29. Februar, von 
15.30 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle der Grundschule, 
Martin-Luther-Straße 3, Blut 
spenden.
Termine können online reser-
viert werden unter: www.blut-
spende.de/termine.� red

Blutspende in 
Bad König

Odenwaldkreis. Der Kinder-
filmtreff im Februar bietet einen 
französischen Kinderbuch-
klassiker im neuen filmischen 
Gewand an. An vier Terminen ist 
der Film über einen Jungen und 
seine Freunde in einer Welt voller 
Abenteuer zu sehen.

Der Film wird an folgenden Orten 
und Zeiten zu sehen sein:

–	 Dienstag, 20. Februar,
	 14.30 Uhr,                         
	 Grundschule Vielbrunn

–	� Mittwoch, 21. Februar,
	 14.30 Uhr, Schule am
	 Treppenweg in Erbach

– 	Freitag, 23. Februar,
	 16.00 Uhr, Alte Schule
	 Nieder-Kainsbach

– 	Samstag, 24. Februar,
	 14.00 Uhr,
	 Ev. Gemeindehaus
	 Weiten-Gesäß

Die Veranstaltungen werden von 
der Kinder- und Jugendförderung 
des Odenwaldkreises in Zusam-
menarbeit mit anderen Organisa-
tionen, Städten und Gemeinden 
angeboten. Passend zum jewei-
ligen Film gibt es teilweise, 
abhängig vom Veranstalter, ein 
besonderes Angebot, wie Basteln 
oder Spiele.

Der Eintritt ist frei, geeignet sind 
die Filme für Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren.
� red

Vier Filmtreffen 
für Kinder

Bad König. In den kommen-
den Wochen werden bei der 
B45 bei Bad König Rodungs-
arbeiten durchgeführt. Die 
Arbeiten starten voraussicht-
lich noch in dieser Woche und 
dienen der Bauvorbereitung 
zur geplanten Erneuerung der 
Unterführung Mümling. 
Die im Jahr 1963 errichte-
te Brücke über die Mümling 
erreicht demnächst das Ende 
der berechneten Nutzungs-
dauer. 
Die Brücke muss daher 
vollständig abgerissen und 
anschließend durch einen Neu-

bau ersetzt werden.  Für diese 
Arbeiten wird eine Behelfs-
umfahrung mit Behelfsbrü-

cke errichtet. Dafür werden 
die Bäume und Sträucher 
geschnitten und Rückschnit-

tarbeiten an Hecken- und 
Buschwerk durchgeführt.
� red

Die Brücke muss abgerissen und neu gebaut werden. Die Behelfsumfahrung wird das Strauchwerk gerodet. 
� Foto: Hessen Mobil

Reichelsheim. Am Sonntag, 18. 
Februar, lesen vier Reichelshei-
mer Gedichte vorwiegend aus dem 
Gemeindebrief „heimatbote“ vor. 
Der Nachmittag mit Kaffee, 
Kuchen und Literatur wird vom 

Bücherei-Team der evangelischen 
Michaelsgemeinde Reichelsheim 
organisiert und findet im Gemein-
dehaus, Rathausplatz 3, von 15 bis 
18 Uhr statt. 
Der Eintritt ist kostenlos.� red

Gedichte bei Kaffee und Kuchen

Michelstadt. Der queere 
Jugendtreff lädt am Sams-
tag, 2. März, Jugendliche und 
junge Menschen, die sich der 
LGBTQ-Community zugehörig 
fühlen, zum „Queerbeet-Brunch“ 
in die Kellereibergstraße 4 in 
Michelstadt ein.
Zwischen 11 und 14 Uhr können 
die Teilnehmer im AWO-Mehr-

generationenhaus bei einem 
Brunch andere Menschen ken-
nenlernen.
Bei Vorankündigung können 
Teilnehmer auch selbst etwas zu 
Essen oder Trinken mitbringen.
Interessierte können sich bis 
zum 26. Februar über ein For-
mular auf der Website des Oden-
waldkreises anmelden.� red

Brunch für queere Jugendliche
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Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt5

Für Ihre
Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen. Viele Deutsche lei-
den gelegentlich an einem oder
mehreren dieser Symptome.
Treten diese Darmbeschwerden
jedoch immer wieder auf,
handelt es sich meist um ein
Reizdarmsyndrom.Dochwas ist
das Reizdarmsyndrom eigent-
lich genau? Und kann man den
gängigsten Reizdarm-Mythen
Glauben schenken? Unsere
Experten haben den Fakten-
check gemacht!

Mythos 1: Reizdarm
ist eine Erkrankung des
21. Jahrhunderts.

Beim Reizdarmsyndrom han-
delt es sich keineswegs um eine
neue Zivilisationskrankheit oder
gar eine Modeerscheinung. Schon
Hippokrates, oft als „Vater der
modernen Medizin“ bezeichnet,
beschrieb bereits vor über 2000
Jahren einen Patienten mit Abdo-
minalbeschwerden, verändertem
Stuhlverhalten, Blähungen und
Stuhldrang – kurz: mit typischen
Reizdarmsymptomen. Die Ursa-
che jedoch blieb für ihn rätselhaft.

Mythos 2: Reizdarm –
alles nur Einbildung?

Auch wenn Darm und Psyche
eng zusammenhängen, ist der
Reizdarm keine Einbildung.
Die immer wieder auftretenden
Symptome beruhen auf krank-
haften Veränderungen im
Körper. Die Beschwerden an sich
mögen für Außenstehende nicht
dramatisch wirken, verringern
die Lebensqualität Betroffener
jedoch beträchtlich – insbeson-
dere, wenn sie wiederkehrend und
in den ungünstigsten Momenten
auftreten.

Reizdarmsyndrom: Fakt oder Fiktion?
Gesundheits-Experten entschlüsseln die hartnäckigsten Mythen rund um das Thema Reizdarm

Mythos 3: Die Ursache von
Reizdarm ist ungeklärt.

Wissenschaftler nehmen heute
an, dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache
chronischer Darmbeschwerden
ist. Schon kleinste Schädigungen
reichen aus, um Erreger und
Schadstoffe in die Darmwand
eindringen zu lassen. In der
Folge wird das enterische Ner-
vensystem gereizt, es kommt zu
wiederkehrendem Durchfall, oft
gepaart mit Bauchschmerzen,
Blähungen, teilweise Verstop-
fung.1 Im Englischen wurde dies
mit dem Schlagwort „Leaky Gut“,
also durchlässiger Darm, betitelt.

Mythos 4: Reizdarm hat mit
einer ungesunden Ernährung
zu tun.

Über die Jahre entdeckten Wis-
senschaftler, dass die klassische
westliche Ernährung mit einem
hohen Anteil an gesättigten
Fettsäuren und kurzkettigen
Kohlenhydraten die Entstehung
eines „Leaky Guts“ begünstigt.
Auch Stress wurde als wichtiger
Treiber eines löchrigen Darmes
identifiziert. Beides würde erklä-
ren, warum gerade in westlichen
Kulturen immer mehr Menschen
mit wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zu kämpfen haben.

Doch was kann Reizdarm-
Betroffenen wirklich helfen?

Viele Menschen, die immer
wieder an Darmbeschwerden
leiden, entscheiden sich für die
Einnahme von Präparaten, die
kurzfristig Linderung verschaf-
fen, z. B. gegen Durchfall. Das
Problem: Ein Reizdarm äußert

sich in unterschiedlichen Sym-
ptomen. Betroffene können an
einem Tag an Bauchschmerzen
oder Blähungen leiden, am
nächsten an Durchfall. Daher
greifen Präparate, die auf einzelne
Symptome abzielen, zu kurz.

Hoffnung kommt nun aus der
Wissenschaft. Ein Münchner
Forscherteam wollte einen Weg
finden, Reizdarm-Betroffenen
zu helfen: Gemeinsam mit einem
italienischen Wissenschaftler
begaben sie sich vor mehr als 10
Jahren auf die Suche nach einer
Lösung.

Durchbruch in der Forschung
Im Laufe der Zeit stießen

sie auf einen ganz speziellen
Bifido-Bakterienstamm namens
B. bifidum MIMBb75. Das Beson-
dere: Dieser Bakterienstamm
besitzt die einzigartige Fähigkeit,
sich physikalisch an die Darm-
epithelzellen anzulegen – ähnlich
wie ein Pflaster über einer Wunde.

Die Idee der Forscher: Könnte
sich unter diesem „Pflaster“ die
Darmbarriere regenerieren – und
in der Folge auch die Darmbe-
schwerden abklingen?

Um ihre Theorie auf die Probe
zu stellen, führten sie zwei Gold-
standard-Studien (Studien nach
dem höchsten wissenschaftlichen
Standard) durch, in denen sie

die Wirksamkeit des Bakterien-
stamms B. bifidum MIMBb75
sowohl in lebender als auch in
hitzeinaktivierter Form testeten.
Die Ergebnisse waren bemerkens-
wert: In beiden Studien konnte
die Wirksamkeit bei Reizdarm-
beschwerden eindrucksvoll unter
Beweis gestellt werden.2,3

Von der Idee zum Produkt
Angespornt durch diese Ergeb-

nisseentwickeltendieForscherdas
Produkt Kijimea Reizdarm PRO,
das den Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 in hitze-
inaktivierter Form enthält. Der
Erfolg spricht Bände: Mittlerweile
ist Kijimea Reizdarm PRO das
meistverkaufte Medizinprodukt
gegen Reizdarmbeschwerden in
vielen europäischen Ländern.4

Tausende 5-Sterne-Bewertungen
im Internet zeigen, dass auch
die Kunden von dem Präparat
begeistert sind. So schrieb Nutzer
Danilo F.: „Habe seit vielen Jahren
einen Reizdarm mit den üblichen
Beschwerden. Seit ich dieses
Mittel nehme, kann ich meine Zeit
wieder so gestalten, wie ich will.
Vor allem kann ich Termine wahr-
nehmen, die ich früher immer
absagen musste, weil ich nicht von
der Toilette kam. Ich nehme eine
Packung Kijimea Reizdarm PRO
(84 Kapseln) bis zum Schluss und
merke schon nach einigen Tagen
eine Besserung.“

Kijimea Reizdarm PRO gilt
als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Der außerordentliche Erfolg
des Produktes führte dazu, dass
der Hersteller immer wieder

Lieferschwierigkeiten bekam,
und Kijimea Reizdarm PRO
zeitweise ausverkauft war. Zuletzt
war das Produkt jedoch wieder
verfügbar.

1 Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. J Clin Gastroenterol. 2007;41 Suppl 1:S7-S19. doi:10.1097/MCG.0b013e31802f1331. • 2 Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidumMIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome
and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi: org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x. • 3,5 Andresen V, Gschossmann J, Layer P. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre,
randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020;5(7):658-666. doi:10.1016/S2468-1253(20)30056-X. • 4 Insight Health, MAT 10/23, u.a. DE, AT, ES, IT. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert.

Mikroskopbild: Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75

war das Produkt jedoch wieder 
verfügbar. 

Tipp: Viele Kunden kaufen
schon beim ersten Mal gleich
drei Packungen, damit sie
nicht Gefahr laufen, bei einem
Ausverkauf die Einnahme
nicht fortsetzen zu können.
Kijimea Reizdarm PRO ist
rezeptfrei inderApothekeerhält-
lich, kannaberauchganzbequem
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.deerworbenwerden.

Neuer Schwung für Ihr Sexleben!
Rezeptfreies Arzneimittel begeistert bei sexueller Schwäche

Mit Deseo (rezeptfrei) gibt es
Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das
Sexleben

Um die Leidenschaft und das
sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen

Arzneistoff Turnera diffusa,
der seit Langem als Aphrodi-
siakum verwendet wird. Laut
Arzneimittelbild setzt dieser
im Urogenitalsystem an und
wird hauptsächlich bei sexueller
Schwäche angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben

Da die Tropfen regelmäßig
und unabhängig vom Ge-
schlechtsakt eingenommen
werden, kann die so wichtige
Spontaneität und Leidenschaft

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Ne-
gative Folgen: Das Sexualleben
bleibt häufig auf der Strecke
und die Beziehung leidet. Da-
bei müssen Sie sexuelle Unlust
nicht in Kauf nehmen. Denn:

Fühlen Sie sich häufig durch Ihren Arbeits- und Familienalltag
gestresst? An Zweisamkeit mit Ihrer Partnerin oder Ihrem Part-
ner ist kaum zu denken? Oder hat Ihnen der Alltag im Bett die
Lust und Leidenschaft geraubt? Das muss nicht sein! Ein rezept-
freies Arzneimittel namens Deseo hilft Ihnen, sexuelle Schwäche
zu bekämpfen und Ihr Sexleben wieder genießen zu können.

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Für Ihre Apotheke: 

www.deseo.net

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die
Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

erhalten bleiben. Nebenwir-
kungen oder Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln sind
nicht bekannt. Weiterer Vorteil:
Zudem sind die Arzneitrop-
fen Deseo rezeptfrei in jeder
Apotheke oder online erhält-
lich. Der unangenehme Arzt-
besuch kann dadurch erspart
bleiben.

Bringen Sie mit Deseo wieder
neuen Schwung in Ihr Lie-
besleben und steigern Sie Ihr
sexuelles Verlangen!

DESEO – BEI SEXUELLER
SCHWÄCHE

✓ Fördert die sexuelle Lust
✓ Wirksam und gut verträglich
✓ Wirkt unabhängig vom

Einnahmezeitpunkt

Medizin ANZEIGE
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Besonderer Betriebsbesuch
des Kommunalen Job-Centers
Die Gelegenheit eine Mühle zu besuchen, die es bereits seit
1513 gibt, bekommtman nicht alle Tage. >> Seite 2

Von der Geburtsvorbereitung
bis zur sicheren Bindung
Für (werdende) Eltern bietet die Elternakademie amGesund-
heitszentrum Odenwaldkreis (GZO) mehrere Infoveranstal-
tungen und Kurse im Februar undMärz 2024 an.>> Seite 2

www.oreg.de | OREGmbH | @OREG_Tweets | OREGmbH | oreg_wirtschaftsservice | OREGmbH

Job-Turbo für Geflohene – im direkten Kontakt mit Arbeitgebern im Odenwaldkreis

Ihre Chance auf Arbeit – Job-Turbo am 22.02.2024
Arbeit und Soziales

VONMICHAELA BURGER

Odenwaldkreis. Vor einem Jahr zur na-
hezu selben Zeit fand die erste Speed-
Date-Veranstaltung der InA gGmbH,
damalsmit über 60 Teilnehmenden und
zehn Unternehmen, statt. Dazwischen
lagen weitere drei Veranstaltungen und
eine davon wurde gemeinsam mit dem
Odenwaldkreis im Hüttenwerk durch-
geführt. Auf dieser Erfahrung basierend,
bietet die InA gGmbH wieder gemein-
sam mit dem Odenwaldkreis diese
Speed-Date-Veranstaltung gezielt für
Geflohene an. Das erklärte Ziel dabei ist,
wie es das Bundesministerium für Sozi-
ales und Arbeit (BMAS) im Rahmen des
Job-Turbos ausgegeben hat, eine schnel-
le und nachhaltige berufliche Integrati-
on für gefloheneUkrainer zu erreichen.

Der Odenwaldkreis und die InA gGmbH
möchten den ukrainischen Geflohenen
dabei helfen, schneller und nachhaltiger
in den Arbeitsmarkt zu kommen, denn
von alleine wird es schwierig, da Netz-
werke und Bewerbungsprozesse durch-
aus als komplex zu betrachten sind.
„Wir wollen den Menschen helfen, eine
Arbeitsstelle in Deutschland und am
besten im Odenwaldkreis, annehmen
zu können. Dies hilft der heimischen
Wirtschaft, trägt zu einer nachhaltigen
gesellschaftlichen Integration bei und
zu guter Letzt, können sich geflohene
Menschen unabhängig von staatlichen
Leistungen ein eigenes selbstbestimm-
tes Leben aufbauen und ermöglichen“,
so Michael Vetter, Kreisbeigeordneter
für Arbeit und Soziale Sicherung. Das

Speed-Date-Event steht daher unter
demMotto „IhreChanceaufArbeit“ und
wird Arbeitssuchende und Arbeitgeber
an einem Ort, in der Werner-Borchers-
Halle in Erbach zusammenbringen. Das
Kommunale Job-Center erhielt zahlrei-
che Rückmeldungen auf die versende-
ten Einladungen. Das Interesse der Ge-
flohenen ist sehr groß – daher kann mit
einer Teilnahme von über 300 Personen
gerechnet werden. Die Begegnung auf
Augenhöhe ermöglicht Kennenlernen,
Gespräche und, wie in den vergange-
nen Veranstaltungen auch, werden die
Arbeitgeber eine Vielzahl an offenen, lu-
krativen und interessanten Arbeitsplät-
zen mitbringen. „Wer will – kann sofort
einen Arbeitsvertrag unterzeichnen“, so
ein Arbeitgeber im Rahmen der Veran-
staltung „Chancen-Markt“ im Herbst
2023.

v.l.n.r.: Torsten Beilstein, Abteilungsleiter Team Eingliederung im KJC, Michael Vetter, Kreis-
beigeordneter für Arbeit und Soziale Sicherung und Siegfried Eberle, Geschäftsführer der InA
gGmbH beim Chancen-Markt am 02.11.2023. Foto © InA gGmbH

Die Veranstaltung beginnt mit einer
Begrüßung um 8:30 Uhr. Die Unterneh-
men stehen den Teilnehmenden dann
ab 9 Uhr zur Verfügung. Um einen opti-
malen und für alle Beteiligten erfolgrei-
chen Ablauf gewährleisten zu können,
werden die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in vier Speed-Dating-Runden
eingeteilt.DieRunde1beginntum9Uhr
und die Runde 4 endet gegen 15Uhr.

Ein exakter Plan und die Zuteilung
wird über das KJC in Erbach und die
InA gGmbH vorgenommen. Ansprech-
partner sind Carolin Schön vom Job-
Center Odenwaldkreis und Stefan
Gohlke, Arbeitgeber- und Serviceteam
Leiter der InA gGmbH. Bei Interes-
se können Sie sich gerne per E-Mail:
arbeitgeberservice@odenwaldkreis.de
an Carolin Schönwenden.<<

ENTEGA spendet an den Odenwaldkreis

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Odenwaldkreis. Der Ökoenergie- und
Telekommunikationsdienstleister ENTE-
GA spendet seit vielen Jahren am Jah-
resanfang für gemeinnützige Einrich-
tungen und Vereine in der Region. Diese
gute Tradition setzt das Unternehmen
auch in diesem Jahr fort und übergibt
insgesamt 12.000 Euro an die Land-
kreise Darmstadt-Dieburg, Offenbach,
Groß-Gerau, Bergstraße, Odenwald und
an die Wissenschafts- und Digitalstadt
Darmstadt. 2.000 Euro des Gesamtbe-
trags gehen an den Odenwaldkreis. Da-
von erhält der Verein Kunst und Kultur
im Odenwaldkreis (KuKiO) 1.000 Euro.
Schwerpunkt der Vereinsarbeit ist es, al-
lenMenschen den Zugang zu Kunst und
Kultur zu ermöglichen – unabhängig
von ihrem sozialen, ökonomischen und

Energieversorgung

Spende für gemeinnützige Einrichtungen und Vereine

kulturellem Status. Der Verein entdeckt
und vernetzt kulturelle Wirkungsstät-
ten. Er schafft Freiräume, in denenMen-
schen ihr kreatives Potenzial entdecken
und ausleben können. Zudem fördert
der Verein Jugendarbeit, Erwachsenen-
bildung und Seniorenarbeit sowie die
generationenübergreifende Arbeit.

Weitere 1.000 Euro gehen an den Ver-
ein Kulturforum Odenwald. Zweck des
Vereins ist die Förderung der Kunst,- Kul-
tur- und Konzertlandschaft in der Regi-
on Odenwald, im Besonderen durch die
Durchführung von Veranstaltungen an
unterschiedlichen Veranstaltungsorten.
Unabhängig von der Musik- oder Kunst-
richtung will der Verein auch Künstle-
rinnen und Künstler engagieren, die
sonst nicht in der Region zu erleben sind.
Ebenso unterstützt er die Talent- und

Jugendförderung in der Region. Andreas
Niedermaier, Vorstand der ENTEGA für
Personal und Infrastruktur, überbrach-
te die Spende im Kreishaus Erbach. „Ich
bin sehr gerne nach Erbach gekommen,
denn der Austausch mit den Menschen
vor Ort ist mir sehr wichtig. Ich freue
mich, dass unsere Spende dazu beiträgt,
wichtige kulturelle Initiativen zu unter-
stützen und Menschen zusammenzu-
führen“, sagte Andreas Niedermaier.

Frank Matiaske, Landrat des Odenwald-
kreises, bedankte sich für die Unter-
stützung von ENTEGA: „Die Spenden
haben in den vergangenen Jahren sehr
geholfen, Vereine oder Institutionen vo-
ranzubringen. Gerade der kulturelle Be-
reich, der in diesem Jahr profitiert, ist ein
wichtiger Baustein der Lebensqualität in
unserer Region.<<

wenn die Pflege bereits stattfindet.
Dies geschieht, indem die Pflege durch
regelmäßige Besuche begleitet wird. Die
Beratungsbesuche sind ab Pflegegrad 2
verpflichtend für Pflegegeldempfänger,
die keine Unterstützung durch einen
zugelassenen Pflegedienst erhalten.
Alle Pflegegeldempfänger müssen sich
selbst um den Beratungseinsatz küm-
mern. Sie werden von der Pflegekasse
nicht darauf hingewiesen, dass wieder
eine Beratung ansteht. Die Pflegekasse
kannbeiNichteinhaltungdas Pflegegeld
kürzen. Im schlimmsten Fall kann das
Pflegegeld komplett gestrichenwerden.

Deshalb sollten die Pflegegeldempfän-
ger auf die folgenden Fristen achten:
Pflegegrad 1: Beratungseinsatz nicht
vorgeschrieben, 1x pro Halbjahr mög-
lich. Pflegegrad 2 und 3: 1x pro Halbjahr
verpflichtend, Fristen 30.06. und 31.12.
jährlich. Pflegegrad 4 und 5: 1x pro
Vierteljahr verpflichtend, Fristen 31.03.,
30.06., 30.09. und 31.12. jährlich.

Fragen zu den Leistungen in der Ambu-
lanten Alten-, Kranken- und Kinderkran-
kenpflege können an die Mobile Pflege
Erbach/Michelstadt, Elsa-Brändström-
Straße 13 in Erbach, Tel. 06062 9408-0,
die Mobile Pflege Gersprenztal, Hoch-
straße 2 in Reichelsheim, Tel. 06164
54651, die Mobile Pflege Bad König/
Brombachtal, Bahnhofstraße 47 in Bad
König,Tel.0606358575sowieandieMo-
bile PflegeOberzent, KrähbergerWeg 49
in Beerfelden, Tel. 06068 7599-514 und
an die Stationäre Pflegeeinrichtung in
der Seniorenresidenz Henneböhl, Kräh-
berger Weg 49 auch in Beerfelden, Tel.
06068 7599-500 gerichtetwerden.<<

Pflege

Persönliche Pflegeberatung
nach §37 SGB XI
Angebote vom Pflegezentrum Odenwald auch in Breu-
berg und Lützelbach

VON GERT R. VON NEINDORFF

Odenwaldkreis. Das Pflegezentrum
Odenwald führt im Odenwaldkreis die
Beratungsgespräche nach §37 SGB XI
bei Pflegebedürftigen durch. Außer-
halb ihres Versorgungsgebietes kommt
die Pflegeeinrichtung auch in der Stadt
Breuberg und die Gemeinde Lützel-
bach. Ausgenommen ist die Gemeinde
Höchst. Das Pflegezentrum Odenwald
führt damit in elf Kommunen desOden-
waldkreises diese Pflegeeinsätze durch.
In Breuberg und Lützelbach werden
auch die Entlastungsleistungen nach
§45 SGB XI sowie Hauswirtschaft und
Betreuung nach dem Pflegeversiche-
rungsgesetz angeboten.

Die Beratungsgespräche nach §37 des
Pflegeversicherungsgesetzes können
in der Geschäftsstelle des Pflegezent-
rums Odenwald am Kreiskrankenhaus
in Erbach per Telfon unter 06062 9408-
19 vereinbart werden. Dann kommen
Annette Pilger oder Heike Reichert für
das Mümlingtal und Saskia Denger für
das Gersprenztal vom Pflegezentrum
Odenwald als qualifizierte Mitarbeiter
nach §72 SGB XI eines zugelassenen
Pflegedienstes zu den pflegebedürfti-
gen Menschen und Angehörigen nach
Hause. Sie beraten über Behandlungs-
und Grundpflege, Hauswirtschaftliche
Angebote, Betreuungsleistungen, die
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege. In-
formiertwird auch über die stationären
Pflegeangebote, wie in der Seniorenre-
sidenz in Oberzent-Beerfelden.

Der Beratungseinsatz nach §37 SGB XI
soll die Qualität in der Häuslichen Pfle-
ge sicherstellen undwird durchgeführt,

Pflegedienstleiterin Melanie Trautmann ist auch qualifizierte Pflegeberaterin nach §45 SGB
XI. Terminvereinbarungen nimmt Daniela Ziegler unter 06062 9408-19 von 8 Uhr bis 15
Uhr entgegen. Zur Pflegeberatung kommen dann Saskia Denger, Annette Pilger oder Heike
Reichert. Foto: Pflegezentrum Odenwald.
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Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechperson: Carolin Schön
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de
Auch unter:www.odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Junger Mann aus Breuberg sucht eine
Vollzeitstelle im Odenwald! Ich habe
Erfahrungen als Servicemitarbeiter im
Gastgewerbe, bin aber auch offen für
andere Angebote. Ich bin flexibel und
besitze einen Führerschein. Pkw ist vor-
handen. Ich spreche fortgeschrittenes
Deutsch und Englisch, fließendTürkisch
und Griechisch. Chiffre: 2024-18

Mitte 20-Jähriger mit Führerschein
und Pkw aus Lützelbach sucht Monta-
ge-, Reinigungs- oder Produktionsjob
in Voll- oder in Teilzeit! Ich spreche
fließend Griechisch und Türkisch und
dazu etwas Deutsch. Chiffre: 2024-19

Motivierter junger Mann aus Lützel-
bach sucht eine Vollzeitbeschäftigung
in der Produktion! Ich habe bereits Er-
fahrung als Fahrer und in der Produkti-
on. Ich besitze einen Führerschein und
einen Pkw. Chiffre: 2024-20

Junger Mann aus Oberzent sucht
nach Wohnortwechsel eine Beschäf-

tigung im Bereich Lager oder Wa-
renverräumung! Gerne in Teilzeit.
Handwerkliches Geschick sowie mut-
tersprachliche Deutschkenntnisse sind
vorhanden. Chiffre: 2024-21

Nach einer Familienpause suche ich
einen Ausbildungsplatz zur Pflege-
helferin! Gerne im Großraum Erbach/
Michelstadt. Freundlichkeit, Pünkt-
lichkeit, Fleiß und Vertrauenswürdig-
keit gehören zu meinen wichtigsten
Eigenschaften, zudem mag ich es mit
Menschen zu arbeiten.
Chiffre: 2024-22

Junger Familienvater aus Höchst sucht
Vollzeitanstellung im Bereich Produk-
tion oder Lager - gerne im Schichtbe-
trieb! Ich binmit demÖPNVmobil und
verfüge über gute Grundkenntnisse
der deutschen Sprache.
Chiffre: 2024-23

Maler aus Griechenland mit Füh-
rerschein sucht eine Anstellung im

Odenwaldkreis! Ich habe Erfahrung
im Bereich Fassaden, Innenausbau,
Altbau und Neubau. Ich verfüge über
gute Deutschkenntnisse.
Chiffre: 2024-24

Junger Mann aus Breuberg sucht Voll-
zeitanstellung im Bereich Entsorgung
und Recycling! Gute Sprachkenntnisse
in Bulgarisch, Türkisch und Deutsch.
Ein Führerschein der Klasse B ist vor-
handen. Chiffre: 2024-25

Kontakt
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Arbeitsbereiche in der Herrnmühle in Reichelsheim besichtigt

Besonderer Betriebsbesuch
des Kommunalen Job-Centers

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Reichelsheim. Die Gelegenheit eine
Mühle zu besuchen, die es bereits seit
1513 gibt, bekommt man nicht alle
Tage. Umso besonderer war die Be-
triebsbesichtigung in Reichelsheim,
welche der Arbeitgeberservice des
Kommunalen Job-Centers kürzlich
für sich und weitere Kolleginnen und
Kollegen organisiert hatte. Mit Rainer
Feick, dem Juniorchef der Herrnmühle
Harald Feick OHG, sprachen sie über
das Müllerhandwerk, Herausforde-
rungen im Berufsalltag, Stellenbeset-
zung und Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit.

Die Herrnmühle mit angeschlosse-
nem Fachgeschäft gehört bereits in
sechster Generation zum Familien-
unternehmen. Die Kunden sind vor-
wiegend regionale Landwirte, die ihr
Getreide vor Ort trocknen und verar-
beiten oder ihr Saatgut dort aufberei-
ten lassen. Bis zu 500 Tonnen Getreide
können direkt in der Mühle, weitere
500 Tonnen im Lager zur Futtermittel-
herstellung vorgehalten werden.

Darüber hinaus ist die Herrnmühle
eine der wenigen Mühlen, die noch
Urgetreide verarbeiten. Hierfür ist
neben einem speziellen Schälvorgang
auch ein besonderer Mahlstein not-
wendig. Rainer Feick hat in diesem
Zusammenhang ein Herzensprojekt
umgesetzt und die regionale Marke
„Nibelungenkorn“ etabliert.

Unter dieser Marke wird Urgetreide
nach besonderen Vorgaben von regio-
nalen Bauern angebaut, in der Mühle
zu Mehlen, Schroten und Getreide-
flocken verarbeitet und an regionale
Bäcker oder Privatpersonen verkauft.
Darüber hinaus werden im Ladenge-
schäft oder im Online-Shop weitere
Getreideprodukte, Lebensmittel oder
Utensilien für die Gartenarbeit und
Heimtierpflege angeboten.

„Auch, wenn sich im Laufe der Zeit
viel geändert hat und die Technisie-
rung immer weiter fortschreitet, ist es
auch heutzutage kein einfacher Job,
eine Mühle zu betreiben. Aber es ist
eine Arbeit, die Spaßmacht und in ge-
wisser Weise auch ein Stück Heimat-

geschichte, die es zu erhalten gilt“,
erklärte Rainer Feick den Gästen vom
Kommunalen Job-Center. Freude an
der Arbeit, im Umgang mit den Kun-
den, Verlässlichkeit und ein gutes Mit-
einander erwartet der gelernte Einzel-
handelskaufmann und Landwirt auch
von seinen Angestellten.

Aktuell arbeiten in der Herrnmühle
zehn Voll- und zwei Teilzeitkräfte. Die-
se sind in der Mühle, im Lager, im Ver-
kauf oder im Büro tätig. Gerne würde
er weitere Mitarbeitende einstellen,
vor allem, weil die Erweiterung des
Geschäfts und des Angebots für Pfer-
dehalter geplant ist. Um Personal,
wirbt er dafür mit kreativen Anzei-
gen vor allem auf Online-Plattformen
und Social-Media-Kanälen. Doch die
Rückmeldungen sind, wie bei vielen
anderen Stellenanbietern, überschau-
bar. Dabei wären auch Quereinsteiger
willkommen und die Ausbildung im
Bereich Einzelhandel oder Lagerlogis-
tik möglich.

Bei der Suche nach Mitarbeitenden
könnte das Kommunale Job-Center
aus Erbach unterstützen. Carolin
Schön vom Arbeitgeberservice erklär-
te Rainer Feick während der Betriebs-
besichtigung, welche Möglichkeiten
der Zusammenarbeit es hierfür gibt:
„Unternehmen, die Mitarbeiterbedarf

Rainer Feick erklärt den Besuchern vom Kommunalen Job-Center, wie in der Herrnmühle
Getreide verarbeitet wird und welche Arbeitsschritte hierfür notwendig sind. Foto: Jana
Brendel/Kreisverwaltung

haben, können sich bei mir melden
und ein Stellenprofil hinterlegen. An-
hand dieses Profils suche ich gemein-
sam mit den Vermittlungscoachs
im Kundenstamm des Kommunalen
Job-Center nach passenden Bewer-
bern. Nur wenn wir der Meinung sind,
dass die Voraussetzungen sowohl für
unsere Kundschaft als auch für den
potenziellen Arbeitgeber stimmen,
bringen wir beide zusammen und
unterstützen im Bewerbungsprozess.
Dies erfolgt unbürokratisch und na-
türlich kostenfrei. Ziel ist es, für die
Kundinnen und Kunden, die bereits
längere Zeit auf Jobsuche sind und
Bürgergeld beziehen, die Chance auf
den (Wieder-) Einstieg ins Berufsleben
zu erhöhen und Betrieben der Region
bei der Besetzung offener Stellen zu
helfen.“

Unternehmen, die im Rahmen eine
Betriebsbesichtigung mit dem
Kommunalen Job-Center ins Ge-
spräch kommen möchten oder ak-
tuell Arbeitskräfte suchen, können
sich gerne bei Carolin Schön vom
Arbeitgeberservice unter Telefon
06062 70-1426 oder per E-Mail an
arbeitgeberservice@odenwaldkreis.
demelden.<<

Von der Geburtsvorbereitung
bis zur sicheren Bindung

Gesundheit

Aktuelle Angebote der Elternakademie am GZO

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Für (werdende) Eltern bie-
tet die Elternakademie am Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis (GZO)
mehrere Infoveranstaltungen und Kur-
se im Februar und März 2024 an. Zu
allen Veranstaltungen können sich In-
teressierte ab sofort anmelden.

Elternabend „Sichere Bindung“ am
21.02. um 18:30 Uhr
„Sichere Bindung – das größte Ge-
schenk an Ihr Kind für eine gesun-
de Entwicklung. Wie geht das?“ Am
Elternabend wird erläutert, welche
Faktoren es braucht, um eine sichere
Bindung des Babys zu fördern und für
ein stabiles Fundament zu sorgen. Le-
benswichtige Bedürfnisse werden vor-
gestellt und über den Zusammenhang
von Bindung und psychischer Entwick-
lung informiert. Denn Kinder, die von
Geburt an eine sichere und stabile Ver-
bindung erfahren haben, sind kreati-
ver, flexibler, ausdauernder und wider-
standsfähiger gegenüber Belastungen.
Im Anschluss können die Teilnehmen-
den Fragen stellen und erhalten Gele-
genheit zum gegenseitigen Austausch.

Säuglingspflege-Kompaktkursam24.02.
und 23.03. von 10 bis 13:30Uhr
Welche Pflege benötigt das Neugebo-
rene? Wie halte, wickele, füttere ich
den Säugling richtig? Was ist beim Ba-
den des Babys zu beachten? Wie trägt
man das Kind, wie legt man es hin?
Welche Tricks gibt es beim An- und
Ausziehen des kleinen Menschen? –
Der Säuglingspflege-Kompaktkurs gibt
Antworten für werdende Mütter und

Väter, aber auch für Großeltern, die Si-
cherheit gewinnen möchten.

Infoabend für werdende Eltern am
28.02. und 20.03. um 18:30 Uhr
Nutzen Sie die Chance, die Geburts-
abteilung der Frauenklinik Erbach und
die Mitarbeitenden kennenzulernen,
die Sie vor, während und nach der Ge-
burt Ihres Kindes begleiten. Wir geben
Ihnen einen Einblick in die Geburts-
vorbereitung, die Entbindungsmög-
lichkeiten, unser Kursangebot und
vieles mehr rund um die Geburt Ihres
Kindes in unserer Geburtsabteilung.
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Fragen
zu stellen, mit unseren Fachfrauen ins
Gespräch zu kommen und unsere mo-
derne Geburtsabteilungmit den Kreiß-
sälen zu besichtigen.

Geburtsvorbereitung-Kompaktkurs am
27.04. von 10 bis 13:30 Uhr
Eine erfahrene Hebamme informiert
über den Verlauf der Schwangerschaft,
die Geburt und mögliche Gebärpositio-
nen, Entspannungs- und Atemformen
vor und während der Geburt, Körper-
übungenundMassagen sowie über das
Stillen. Wir sprechen über Freude und
Ängste und stimmen die Teilnehmen-
den auf die Elternschaft und das Leben
mit demNeugeborenen ein.

Anmeldung

Elternakademie am Gesundheitszent-
rum Odenwaldkreis
Albert-Schweitzer-Str.10-20,64711Erbach
Tel.: 06062 79-6500
elternakademie@gz-odw.de
www.gz-odw.de/elternakademie<<

Interessierte können sich jetzt anmelden zu den Informationsveranstaltungen und Kursen
in der Elternakademie am GZO. (Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH)



Oberzent-Finkenbach. Das 
Line-up fürs Jubiläums-Fin-
kenbach-Festival steht. Zum 
40. Mal findet es am zweiten 
August-Wochenende, am 9. und 
10. August, im Odenwald mit 
Kraut-, Hard- und Progressive 
Rock sowie Blues und Weltmu-
sik statt. Neben Bröselmaschi-
ne, Epitaph und Siena Root sind 
auch Lucid Void, The Hamburg 
Blues Band mit Special Guest 
Chris Farlowe, Kraan, DeWolff 
sowie Alex Auer & The Detroit 
Blackbirds dabei. Die Griechen 
von Naxatras und Ouzo Bazooka 
komplettieren als letzte Buchun-
gen die Bandliste.
Was einst als Hippieevent 
begann, wurde in früheren 
Zeiten unter der Regie der Fin-
kenbacher Fußballer und Guru 
Guru zur Kultstätte des Kraut-
rocks und zum ältesten Kraut-
rockfestival Deutschlands. Auch 
2024 sind manche alten Helden 
wie Kraan, Epitaph oder Brösel-
maschine wieder dabei, aber es 
werden auch neuere musikali-
sche Wege beschritten.
Zu den angesagten jüngeren 
Bands zählen DeWolff. Dabei 
handelt es sich um ein Trio aus 
den Niederlanden mit Ham-
mondorgel, Gitarre und Schlag-
zeug. Die drei Musiker spielen 
eine explosive Mischung aus 
Southern-Bluesrock mit einer 
Prise Soul und Psychedelic.
Die griechische Psychede-
lic-Rock-Band Naxatras hat 
sich im ersten Jahrzehnt ihres 
Bestehens bereits eine große 
Fangemeinde erarbeitet. Der 
Fokus liegt auf einem soliden 

musikalischen und kompositori-
schen Aufbau, der die Magie des 
klassischen Prog-Rock der 70er 
Jahre und der Singer-Songwri-
ter-Tradition ausstrahlt.
Mit Alex Auer und seinen Detroit 
Blackbirds beschließt wie schon 
im vergangenen Jahr der Lokal-
matador das Festival. Keyboarder 
Neil Palmer moderiert gleichzei-
tig die Veranstaltung.
Heavy, Psychedelic & Dynamic 
Root Rock Music: So bezeich-
net die schwedische Band Siena 
Root ihre Spielart. Der Sound 
basiert auf schweren Orgelklän-
gen, heulenden Gitarren, ein-
gängigen Bassriffs und hartem 
Schlagzeug.
Die Hamburg Blues Band 
vermengt brettharten Gitar-
ren-Bluesrock so spielfreudig 

wie traditionsbewusst mit Soul, 
Psychedelic, Rhythm & Blues, 
Boogie und sogar Ausflüge in 
Jazz Gefilde. Als Sänger wird in 
Finkenbach Chris Farlowe mit 
dabei sein.

Es war 1976, als ein Fest der Fin-
kenbacher Feuerwehr zu scheitern 
drohte, weil die Kapelle kurzfris-
tig absagte. Spontan boten vier 
damalige Wahl-Finkenbacher 
ihre Hilfe an: Mani Neumeier 

und seine Band Guru Guru. Die 
für ein Feuerwehrfest recht unge-
wöhnlichen Klänge kamen so gut 
an, dass Mani und Wilhelm Hotz, 
der inzwischen verstorbene, 
damalige Feuerwehrhauptmann, 

eine Fortsetzung planten. Das 
Finkenbach-Festival war geboren.
Als die Besucherzahlen die 
Grenze von 10.000 überschritten, 
drohte das kleine Dorf zu kolla-
bieren. Deshalb wurde das Festi-
val 1984 eingestellt, um 1988 in 
kleinerer Form neu aufzuleben. 
Seit dieser Zeit ist auch der FC 
Finkenbachtal mit im Boot. Nach 
der zweiten zwischenzeitlichen 
Einstellung 2005 erfolgte das 
Revival 2008.
Seitdem läuft das Festival, jetzt 
in der alleinigen Regie des FCF, 
bis heute – mit der Corona-Un-
terbrechung 2020/21, als nur zwei 
kleinere Konzerte stattfanden. 
Deshalb gibt es Finkenbach 2024 
auch bereits seit 47 Jahren, aber es 
findet erst zum 40. Mal statt.
Zwei-Tages-Eintrittskarten gibt 
es zum Preis von 90 Euro über 
den Ticketshop auf der Home-
page www.finkenbachfestival.de 
oder bei Reservix. Campen mit 
Zelt oder Wohnmobil von Don-
nerstag bis Sonntag ist im Ticket 
inklusive.� red
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Odenwälder

Odenwaldkreis. Die vierte 
Ausgabe der Zeitschrift „Der 
Odenwald“ des 70. Jahrganges 
ist erschienen. Themen sind der 
„Der Winterhauch“, die Region 
um die mit 626 Metern höchs-
te Erhebung des Odenwaldes. 
Der Beitrag „Geschichtliche 
Bezugspunkte des Winterhauchs 
– Spuren der Herrschaft“von Dr. 
Rüdiger Lenz dreht sich um die 
frühesten, geschichtlichen Spu-
ren der hoch gelegenen Oden-
walddörfer Waldkatzenbach, 
Strümpfelbrunn, Weisbach, 
Mülben sowie Oberdielbach, die 
heute die Gemeinde Waldbrunn 
bilden und deren gemeinsamer 
geschichtlicher Bezugspunkt die 
Burg Zwingenberg am Neckar 
war.
Der Beitrag „Historische Lan-
deskunde des Odenwaldes im 
späten 18. und frühen 19. Jahr-
hundert IV – Ad lapides quos-
dam Romanos“ (1766), stammt 
von Dr. Klaus Kremb. Es geht in 

diesem Beitrag um einen römi-
schen Weihestein, der im Chor-
bogen der Kirche von Bullau 
eingemauert ist und dessen 
Original 1700 von dem Grafen 
Ludwig Georg von Erbach-Fürs-
tenau dem pfälzischen Kurfürs-
ten Carl Theodor geschenkt 
wurde.
Die weiteren Beiträge sind: 
Heidi Banse, „Der Haisterba-
cher Hof und die Familie Fries“; 
Reinhold Gries, „Ein Meister 
der Renaissance – Auf den Spu-
ren des Stuckkünstlers Eberhard 
Fischer“, der in seinem Bei-
trag die Stuckdecken im Ein-
hard-Haus in Seligenstadt und 
auf der Burg Breuberg behan-
delt.
Hinzu kommen noch die kür-
zeren Beiträge über das „Stein-
kreuz im Pflaumheimer Wald 
– Unglück vor 400 Jahren“ oder 
von Matthias Lehmann, „Blick 
über die Reinheimer Seewiesen 
zur Gersprenz und zum Forst-

berg“ sowie abschließend Heinz 
Reitz, „Der Blechhammer zu 
Erbach im Odenwald“. Die 
Beiträge sind wieder mit zahl-
reichen überwiegend farbigen 
Abbildungen ausgestattet.
Die Zeitschrift kann über die 
Geschäftsstelle des Breu-

berg-Bundes, Er nst-Lud-
wig-Straße 2-4 in 64747 
Breuberg oder den Buchhandel 
sowie über das Internet unter 
www.Breuberg-Bund.de, wo 
auch weitere Informationen zu 
bekommen sind, für fünf Euro 
bezogen werden. � red

Weihestein, Blitzschlag und Katzenbuckel
Neue Ausgabe von „Der Odenwald“

Burg Zwingenberg am Neckar, historischer Bezugspunkt für die Orte 
auf dem Winterhauch am Katzenbuckel. � Foto: „Der Odenwald“

40. Finkenbach-Festival plant mit zehn Bands
Line-Up steht – im August wird gerockt

Die Band „Kraan“ rockt die Menge. � Foto: Finkenbach Festival

-Anzeige-

Seniorenleben im Wohnglück
Gemeinsam. Sicher. Genussvoll.

Ein neues Jahr symbolisiert auch oft einen frischen
Start und die Möglichkeit neue Lebenskapitel auf-
zuschlagen. Der ideale Zeitpunkt, um zu überden-
ken, ob Ihre Lebensstrukturen noch passend sind.
Dabei steht der Einzug in die Seniorenresidenz
für mehr Lebensqualität und Genuss. Gute Ent-
scheidungen wollen gelebt werden, solange sie
möglich sind, denn das Residenzleben ist nicht zu
verwechseln mit dem Leben in einem Pflegehaus.
Die starken Pluspunkte des Seniorenresidenz in
Bad König sind der Zugriff auf vielfältige Ser-
vice- und Dienstleistungsangebote, das Leben in
Gemeinschaft, die Sicherheit durch die im Appar-
tement installierten Notrufschalter, die mit dem
im Haus ansässigen Pflegedienst verbunden sind
und das breit aufgestellte Veranstaltungsangebot.
Bedarf es ein wenig Unterstützung, kann durch
die verschiedenen Hilfsangebote oft weiterhin
ein autarkes und selbstbestimmtes Leben geführt
werden. Der Sinn des Lebens ist zu leben. Nach
diesem Motto verschönern wir Ihnen in der Seni-
orenresidenz in Bad König den Alltag.
In der Residenz & Hotel „Am Kurpark“ mit alters-
gerechter Infrastruktur stehen 120 hochwertige
und stilvoll ausgestattete 2- oder 3-Zimmer-Ap-
partements zur individuellen Einrichtung und in

bester Kurparklage zurVerfügung. Das hauseigene
Restaurant & Café „Parkblick“ mit angegliederter
Küche bietet täglich frisch zubereitete Speisen
und Kuchen an. Von der Wohnungsreinigung bis
zum Hausmeisterdienst können den Bewohnern
viele Alltagspflichten abgenommen werden.
Ebenfalls unter dem Dach der Residenz befinden
sich ein Friseursalon, eine Fußpflegepraxis und
das„Residenz-Lädchen“ für den schnellen Einkauf.
Die Rezeption ist täglich besetzt – auch an Wo-
chenenden und Feiertagen. Somit ist täglich ein
Ansprechpartner für Sie da. Sogar auf den eigenen
PKW kann bequem verzichtet werden. Durch den
hauseigenen „Resi-Bus“ sind Sie trotzdem mobil.
Regelmäßig fährt er wichtige Haltepunkte in Bad
König, Erbach und Michelstadt an. Übrigens: Viele
Leistungen sind bereits imMietpreis inkludiert.

Sind Sie neugierig geworden? Gerne informieren
wir Sie unterTel.: 060639594-0oder perE-Mail:
info@seniorenresidenz-badkoenig.de. Wei-
tere Informationen finden Sie auch im Internet
unter www.senioren-wohnkonzepte.de oder tes-
ten Sie uns und das Residenzleben einfach, indem
Sie ein paar Urlaubstage in einem unserer Hotel-
Appartements verbringen.Wir freuen uns auf Sie!

Werkstraße 27
64732 Bad König
Tel.: 06063 9594-0
info@seniorenresidenz-badkoenig.de

www.senioren-wohnkonzepte.de

• Stilvoll wohnen
• Genussvoll leben
• Gut betreut im Alltag

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen
ichtig sparen!

er-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Scheuen Sie den Preisvergleich?
Wir nicht!

WIR KNACKEN
PREISEPDIE

• Neue Energiesparende Elektrogeräte aussuchen
• Beste Preise ermitteln
• und dann
• zu Stetter Lagerverkauf!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

eräte
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Einbau-G

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 289,-
Wasch-
automaten ab 289,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 289,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.
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